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Bezirksliga Gruppe 1

SpVgg Besigheim : TSV Löchgau II 
Sonntag, 26.03.2023, 10:00 Uhr

TSV Löchgau II stockt Punktekonto gegen SpVgg Besigheim 
auf

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 34:26 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Löchgau II ihr umdatiertes Auswärtsspiel in der Bezirksliga Gruppe 1 gegen die
SpVgg Besigheim. 230 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Lucas Gärtner den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft
in ihrem 16. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Eine starke Leistung zeigte das
mittlere Paarkreuz mit Holoch und Klumpp, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Genügend spielerische Mittel hatten Vulcano / Schneider
letztlich an der Hand, um sich gegen Holoch / Gärtner durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Maasz / Meyer Peuker / Haas in fünf Sätzen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Schneider / Hensel letztlich auf Lager, um
Klumpp / Sampieri final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 5:11, 7:11. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit
Felix Haas ringen musste Gioele Vulcano in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Luca
Schneider gelang es derweil Patrik Peuker zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein
bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Es war ein langes Spiel, bis Fabian Maasz seine 2:3-
Niederlage gegen Daniel Klumpp hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Zwischenzeitlich konnte Felix Meyer zwar einen Satz gewinnen, verlor im
Anschluss das Spiel gegen Timon Holoch, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 1:3. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Tim Schneider hatte im Einzel gegen Lucas Gärtner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Supawadee Hensel hatte gegen Roberto Sampieri indes beim
6:11, 6:11, 8:11 kaum eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Beim 3:0-
Sieg gelang es Gioele Vulcano den Gastspieler Patrik Peuker in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach diesem Einzel steht Vulcano somit bei 20 Siegen
und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Peuker ein 13:17 ausweist. 2:3
endete das Einzel zwischen Luca Schneider und Felix Haas aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 12:18 für Schneider und 19:11 für Haas seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Fabian Maasz eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Timon Holoch kassierte. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 20 Siege und 8 Niederlagen
für Holoch aus. Der neue Zwischenstand war 6:6. Nicht so gut lief es danach für Felix Meyer bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Klumpp, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 10:17 für Meyer und 12:9 für Klumpp seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach
einem Erfolg für Tim Schneider sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen
Roberto Sampieri letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Was war das für eine Wendung des
Spiels! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen
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das Einzel insgesamt war. Nicht so gut lief es daraufhin für Supawadee Hensel beim 6:11, 3:11, 1:11
gegen Lucas Gärtner. Das musste man neidlos anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
TSV Löchgau II war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat die SpVgg Besigheim in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 5 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.04.2023 gegen die TTG
Marbach-Rielingshausen an. Für den TSV Löchgau II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die KSG Gerlingen II am 15.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 16:16 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SpVgg Besigheim

Doppel: Vulcano / Schneider 1:0, Maasz / Meyer 1:0, Schneider / Hensel 0:1 
Einzel: G. Vulcano 2:0, L. Schneider 1:1, F. Maasz 0:2, F. Meyer 0:2, T. Schneider 1:1, S. Hensel 0:
2 

 TSV Löchgau II
Doppel: Peuker / Haas 0:1, Holoch / Gärtner 0:1, Klumpp / Sampieri 1:0 
Einzel: P. Peuker 0:2, F. Haas 1:1, T. Holoch 2:0, D. Klumpp 2:0, R. Sampieri 2:0, L. Gärtner 1:1


